
 
 

Kulturfonds Frankfurt RheinMain  

Der Kulturfonds Frankfurt RheinMain wurde im Jahr 2007 auf Initiative der Hessischen 
Landesregierung als gemeinnützige GmbH mit Sitz in Bad Homburg gegründet. Hauptaufgabe 
des Kulturfonds ist es, Kunst und Kultur in der Metropolregion Rhein-Main zu fördern und 
damit die Attraktivität der Region zu steigern. Dieses bundesweit einmalige Fördermodell soll 
große und kleine Einrichtungen aller Sparten miteinander verbinden und ihr kulturelles Profil 
stärken. Expliziter Auftrag des Fonds als verknüpfendes Element sind dabei die Förderung von 
Projekten mit internationaler und nationaler künstlerischer Strahlkraft sowie die Vernetzung 
der Region und ihrer Institutionen durch kulturelle Zusammenarbeit. 

Der Kulturfonds fördert vor allem Projekte mit nationaler und internationaler Strahlkraft und 
regional vernetzende Kulturaktivitäten. Gesellschafter sind neben dem Land Hessen die Städte 
Frankfurt, Darmstadt, Hanau, Offenbach, Oestrich-Winkel, Bad Vilbel und Wiesbaden sowie 
die Landkreise Main-Taunus, Hochtaunus, Rheingau-Taunus und der Kreis Offenbach – 
insgesamt 61 Kommunen.  

Der Kulturfonds Frankfurt RheinMain finanziert sich zur Hälfte aus Mitteln der beteiligten 
Städte und Landkreise und zur Hälfte aus Mitteln des Landes Hessen, das jeden von den 
Gesellschaftern beigetragenen Euro im Sinne eines »Matching Fund« verdoppelt. Auf diese 
Weise konnte der Fonds bisher 83,3 Mio. Euro Fördermittel bereitstellen. (Stand: 15.04.2024) 

Weitere Informationen über die Arbeit des Kulturfonds erhalten Sie unter www.kulturfonds-
frm.de. 
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